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n Die neu entwickelten Lichtpoly -
merisationsgeräte Solidilite V und Sub-
lite V überzeugen durch moderne Tech-
nik, eine kompakte Bauweise und ihr
ansprechendes Design. Perfekt abge-
stimmt auf keramisch gefüllte Mikro-
hybridkomposite steigern sie, gemein-
sam oder einzeln eingesetzt, die Effi-
zienz der Arbeitsprozesse. Das Solidilite
V gewährleistet mit einer außergewöhn-
lich hohen Lichtleistung von 600 W und
einem wirkungsvollen Wärmeleitsys-

tem eine schonende und materialge-
rechte Zwischen- und Endpolymerisa-
tion bei kurzer Belichtungszeit. Die ein-
fache Bedienung wird durch drei Be-
lichtungsprogramme (1 Min. / 3 Min. / 
5 Min.) sowie individuell einstellbare
Polymerisationszeiten unterstützt. 

Durch den höhenverstellbaren Drehtel-
ler können die Restaurationen optimal
zu den Leuchtmitteln ausgerichtet und
schattenfrei belichtet werden. Das leis-

tungsstarke Sublite V zur zeitsparen-
den und professionellen Vorpolymeri-
sation ist die effiziente Ergänzung zum
Solidilite V Lichthärtegerät. Selbstver-
ständlich kann es auch in kombinierter
Anwendung mit anderen Lichthärtege-
räten genutzt werden. Die enorme Leis-
tung des 150-W-Halogenstrahlers er-
möglicht in nur 5 Sekunden pro Zahn
die Vorpolymerisation einer aufge-
brachten Kompositschicht. Die komfor-
table Einhandbedienung und die groß-
zügige Öffnung innerhalb des Sicht-
schutzes erlauben auch die Vorpoly -
merisation auf dem Arbeitsmodell. 7
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Starke Polymerisation 
Lichthärtende Verblendkomposite werden mit den Lichtpolymerisationsgeräten Solidilite V und Sublite V

effizient gehärtet.n Die Ultimate XL-Motoren laufen jetzt
noch sanfter und mit noch mehr Kraft.
Das 180°-Vektor-Kontrollsystem sorgt
für ein sanftes Anlaufen
und Stoppen. Die Form-
gebung und der leich-
tere und kompaktere
Körper reduzieren bei
verbesserter Leistung
die Ermüdung der Hand
erheblich und verbes-
sern das Gleichgewicht. 
Der einzigartige Staub-
schutzmechanismus
des vibrations- und geräuscharm laufen-
den Handstücks sorgt für Langlebigkeit
und komfortables Arbeiten. Die um etwa
30 Prozent erhöhte Spannzangenkraft er-
möglicht das Arbeiten an einer größeren
Bandbreite von Materialien. Bei der Ulti-
mate XL-Serie kann der Zahntechniker
zwischen dem Tischsystem, dem Tischge-
rät Turmsystem, dem Knie steuersystem
und dem Fußsteuer sys tem wählen. Die
Steuergeräte überzeugen mit einem
Drehzahlbereich von 1.000 bis

50.000/min. Sämtliche Funktionen des
Steuergerätes werden präzise durch den
NSK-Mikromotor gesteuert. Wichtige Fe-

atures sind die Lauf ruhe, die
Auto- Cruise-Funktion, eine
akustische Funktionskon-
trolle, ein leicht zu bedienen-
des Display mit einer digita-
len Drehzahlanzeige und
ein Fehlercode-Display. Drei
Steuergeräte verfügen über
die Möglichkeit eines An-
schlusses an einen Lufttur-
binenadapter. Beide Hand-

stücke lassen sich dann mit einem einzi-
gen Fuß- oder Knieschalter bedienen. Die
Handstücke sind in der Ausführung Tor-
que und Compact erhältlich. 7
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n Noch vor ein paar Jahren haben viele
Zahntechniker müde gelächelt, als ihnen

einige Visionäre sagten, dass Computer
auch in der Zahntechnik Einzug halten
werden. Heute werden diese Ungläubi-
gen eines Besseren belehrt, denn der Ein-
zug der CAD/CAM-Technologie vor vie-
len Jahren und die stetige Weiterentwick-
lung haben sich auch in dieser Branche
etabliert. 

Der Mangel an Fachkräften und der
Rückgang an Ausbildungsplätzen, der
sich in den Berufsschulen durch eine
Unterbesetzung der Schulklassen zeigt,
könnten ein Grund sein, dass diese Tech-
nologie auch in unserer Branche ihre Be-
rechtigung hat. Größere Stückzahlen las-
sen sich mit weniger Fachkräften produ-
zieren, was die Globalisierung und den
damit verbundenen Preiswettbewerb be-

günstigt. Der Wunsch, eine reproduzier-
bare Passung an jedem Standort der Welt
zu produzieren, könnte damit Wirklich-
keit werden.

Doch bei aller Euphorie für das digitale
Zeitalter in der Zahntechnik möchte ich
zu bedenken geben, dass das Produkt,
das wir herstellen, für einen einzigen
Menschen bestimmt ist. Das bedeutet,
dass Zahnersatz immer ein Unikat blei-
ben wird. Das heißt aber auch, dass wir
auf die ästhetischen, funktionellen und
ganzheitlichen Wünsche jedes einzelnen
Menschen eingehen müssen. 

Auch der psychische Faktor spielt dabei
eine große Rolle. Darum ist es wichtig,
dass wir nicht vergessen, welche große

Verantwortung für unsere Patienten wir
mit unserem Beruf haben. Der Zahner-
satz, der aus dem Fernen Osten zu uns
kommt, erfüllt vielleicht einmal die glei-
chen Qualitätskriterien wie unser Zahn -
ersatz. Einer der großen Vorteile, den wir
den Auslandsanbietern gegenüber ha-
ben, ist die Nähe zum Patienten – diesen
Vorteil müssen wir nutzen. 

Die Dienstleistung in unserem Hand-
werk rückt immer mehr in den Mittel-
punkt, und das ist auch gut so. Denn
durch die automatisierte Herstellung
zahntechnischer Produkte gewinnen wir
mehr Zeit – mehr Zeit für Dienstleistun-
gen. So hat jede Veränderung auch ihre
Chancen. Stillstand bedeutet Rück-
schritt. Fortschritte gerade in der

CAD/CAM-Technologie bestehen im Her-
stellen eines „Bausatzes“ aus verschiede-
nen Materialien, für Provi sorien, Zirkon-
gerüste inkl. Wachskauflächen für die
Überpresstechnik und EMF-Gerüste
über nur einen Datensatz sowie die Ver-
wendung eines virtuellen Artikulators
für bessere funktionale Ergebnisse.
Auch Implantattools zur gleichzeitigen
Herstellung von Zirkonabutments und
der dazugehörigen Krone sind zukunfts-
weisend. Deswegen ist es wichtig, dass
man sich stetig über die Neuerungen in
unserer Branche informiert und Überle-
gungen anstellt, welches neue Produkt in
das individuelle Konzept passt, um in Zu-
kunft attraktiv für den Behandler und
die Patienten – für unsere Kunden – zu
bleiben. 7

Ralf Bahle, Leutkirch

Statement: „Jede Veränderung hat ihre Chancen“

ANZEIGE



KaVo®

MULTIflex®

LUX

Sirona®

Schnell-
kupplung

W&H®

Roto Quick®

Bien-Air®

Unifix®
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Prophy-Mate neo

849,– €*
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Mit 3-Stufen Power-Ring zur einfachen Leistungseinstellung

Ti-Max S950 Air Scaler
• massiver Titankörper
• Schwingfrequenz: 6.200 ~ 6.400 Hz
• einschließlich 3 Aufsätzen (S1, S2 und S3),

Drehmomentschlüssel und Aufsatzschutz

Anschließbar an 
alle gängigen 
Turbinenkupplungen

��������

Anschluss an NSK Kupplungen

��������

FLASH pearl Flaschen
4 x 300-g-Flaschen

77,– €*

Prophy-Mate neo

PROPHYLAXE

Düsen mit 60° und 80°
in dem Set enthalten 

Luftbetriebenes Zahnpolitursystem
Leichte, flexible Konstruktion. Das Prophy-Mate Instrument ist um 360° drehbar. Die Hand-
stückverbindung ist so konstruiert, dass sie auch bei starkem Luftdruck frei beweglich ist.
Anschließbar an alle gängigen Turbinenkupplungen.       

PROPHYLAXE-PAKET
Prophy-Mate neo + 

Airscaler S950 mit Licht + 
4 x 300-g-FLASH pearls + 

Paro-Spitze S20

1.977,– €*
1.750,– €*

SPARPAKET
Beim Kauf eines 
Prophy-Mate neo 

erhalten Sie
4 x 300-g-

FLASH pearls
GRATIS

Sparen Sie

77,– €* Sparen Sie

227,– €*

SPARPAKET
Beim Kauf eines 

Air Scalers 
erhalten Sie eine 
Paro-Spitze S20

GRATIS

Paro-Spitze S20

Halle 2 Stand A32
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